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Ziel des vom Bundesministerium für Bildung und Forschung geförderten 
Verbundprojektes OVID der Universität Karlsruhe ist der Aufbau und die Nutzung 
einer Plattform zur Modellierung und Bewertung von verkehrsinfrastrukturellen, 
verkehrstelematischen und logistischen Maßnahmen im Verkehrs- und  
sozio-ökonomischen System. Projektpartner sind das Fraunhofer Institut 
Informations- und Datenverarbeitung, die PTV Planung Transport Verkehr AG und 
die Locom Consulting GmbH. Im Rahmen des Projekts besteht die Möglichkeit einer 
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	datum: 20.07.2004
	Kontakt: Heiko Schepperle
Institut für Programmstrukturen und Datenorganisation (IPD)

Tel: 0721 / 608 - 4316
schepperle@ipd.uni-karlsruhe.de
	Voraus: Neben grundlegenden Kenntnissen im Bereich Datenbanken, z. B. durch die Vorlesungen "Kommunikation & Datenhaltung", "Datenbankeinsatz" oder "Datenbankimplementierung" oder durch eines der beiden Datenbankpraktika, werden Kenntnisse im Bereich Java sowie vor allem Interesse an imperfekten Daten und an Data Warehousing erwartet.
	Kurzbeschr: Im Projekt OVID beschäftigen wir uns mit imperfekten und aggregierten Verkehrsdaten. Diese Verkehrsdaten sollen unter anderem mit Techniken aus dem Data Warehousing verarbeitet werden. Dabei ist unter anderem das Problem zu lösen, wie imperfekte Informationen einem Analyseanwender geeignet präsentiert werden können.
Im Rahmen einer Studienarbeit sollen zunächst bestehende Visualisierungstechniken, wie sie beispielsweise im Data Mining verwendet werden, recherchiert und auf ihre Eignung zur Visualisierung imperfekter Informationen untersucht werden. Für die verschiedenen Arten imperfekter Informationen sollen anschließend gefundene Techniken angepasst, neu kombiniert oder eigene Techniken konzipiert werden. Anschließend soll eine Auswahl dieser Techniken prototypisch implementiert werden, um imperfekte Verkehrsdaten so zu visualisieren, dass die Darstellung beispielsweise den Anforderungen eines OLAP-Werkzeuges genügen.
	Studien-/Diplomarbeit: [Studienarbeit]
	titel: Visualisierung imperfekter Informationen in einem Analyse-Werkzeug
	Beginn: [ab September 2004]


